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Das schöne Fräul'n Helen'
soll nicht mehr baden!
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Könnt ihr euch erinnern? Vor'gen Jahres
Zirka gegen Sommeranfang war es,
Da sah ein Herr
Von ungefähr
Steh'n das schöne Fräul'n Helen' im Meer.
Alle Freunde hat er eingeladen,
Anzuschau'n vom Fräul'n Helen' die Waden
Und beim Sichbücken
Zu erblicken
An ihr das und dies . . .
Schließlich sprach ein jeder: Mir ist mies!
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Das schöne Fräul'n Helen'
Soll nicht mehr baden!
Ich hab' genug geseh'n
Von ihren Waden!
Sie soll auch zeigen
Nicht mehr so
Beim Sichverneigen
Ihren oh!
Das schöne Fräul'n Helen' soll nicht mehr baden!
Von mir aus kann sie steh'n im Wasser drin,
Sie kann gebückt sein, gespickt sein mit Waden!
Ich hab' genug geseh'n, ich schau' nicht hin!
Das schöne Fräul'n Helen' soll nicht mehr baden!
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Wenn ein Mensch ums Baden nur sich kümmert,
Kommt's, daß sein Geschäft sich bald verschlimmert.
Baden zu geh'n,
Waden zu seh'n,
Bringt nichts ein und macht nur lange Zähn'!
Und so ging's auch unserm jungen Manne,
Pleite ging er an der Badewanne!
Noch eine Träne
Um Helene
Ihm vom Auge rann,
Dann verkaufte er die Badewann'.
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